
Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch AKTIVE Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf 

126 AKTIV für Maria Enzersdorf: für Südstadt, Altort und Marienhöhe 
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Hände weg vom Liechtenstein!  
Initiative zur Volksbefragung 

• Bäume und Strauchwerk 
müssen gerodet, Baumstäm-
me entästet, Klettergeräte 
an den Bäumen anmontiert, 
e i n  K a r t e n - V e r k a u f s -
Container, Toiletten und eine 
Gerätehütte errichtet werden,  
… und Betriebs-KFZ täglich 
durch den Wald fahren!  

 

• 15.000 Besucher und Besu-

cherinnen (laut den Einreich-
Angaben) werden von April bis 
November die Verkehrswege 
und Parkplätze rund um den 
Naturpark am Liechtenstein 
sowie die ohnehin bereits 
stark belasteten Zufahrts-
straßen (Johannesstraße, …) 
belasten. 

 

Der derzeit nur für die Nestroy

-Festspiele geöffnete Park-
platz soll zum Dauerparkplatz 
werden! 

 

• Vögel und Säugetiere werden 
sowohl durch den Betrieb als 
auch durch die Rodung des 
Unterholzes (Ruhezonen und 
Nahrungsquellen) in ihrem 
Lebensraum massiv gestört 
und vertrieben. 

Massive Eingriffe in das 
Landschaftsschutzgebiet des Naturparks 

… haben die Orts-ÖVP und ihre grün/roten Koalitionspartner in geheimer Sitzung am   
Vormittag des 4. Juli 2010 (einem Sonntag) beschlossen! 

http://couchzeit.de/2009/06/21/in-der-baumschule/ 
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 A K T I V  F Ü R  M E H R  B Ü R G E R N Ä H E  

B i o s p h ä r e n p a r k  -  u n s e r e  L e b e n s r e g i o n ?  

Retten Sie mit Ihrer Unterschrift 
unseren Liechtenstein! 

 

Das geplante Projekt ist sicher eine interes-
sante sportliche Einrichtung zur Ertüchti-
gung von Jung und Alt! Ein solches Vor-
haben stört aber Flora und Fauna  auf un-
serem Liechtenstein! 
 

Wenn auch Sie mithelfen wollen, den 
Liechtenstein in seinem Natur-Zustand 
zu bewahren, unterschreiben Sie den 
Antrag auf Volksbefragung auf Seite 4! 
 

Bei Fragen oder für weitere Unter-
schriftslisten rufen Sie bitte an: 

AKTIVES Bürgertelefon: 
0664/40 171 04. 

Ihre Unterstüt zung 
ist gefragt! 

Biosphärenpark Wienerwald 
 
Einer der artenreichsten Wälder Österreichs und ein außergewöhn-
licher Grünraum verbinden Wien und Niederösterreich miteinander. 
Der Wienerwald steht wegen seiner Einzigartigkeit und seiner Artenviel-
falt unter dem besonderen Schutz der UNESCO und wurde deshalb im 
Jahr 2005 zum Biosphärenpark ernannt. 

Diese Anerkennung gilt als 
Basis für die langfristige Er-
haltung der einzigartigen 
Natur- und Kulturland-
schaft des Wienerwaldes 
und schafft die Vorausset-
zung für ein sinnvolles und 
nachhaltiges Miteinander. 
105.000 Hektar Biosphä-
renpark erstrecken sich 
über 51 Gemeinden in Nie-
derösterreich und sieben 
Bezirke in Wien. Rund 
200.000 Menschen leben im Biosphärenpark und auch für viele Tier- 
und Pflanzenarten bietet er ein Zuhause. 

Flora und Fauna im Biosphärenpark  

Über 650 verschiedene Pflanzenarten, 150 Brutvogelarten und 17 verschiedene Haupttypen von Wiesen und Weiden be-
finden sich im Wienerwald. In Mitteleuropa gibt es kaum ein anderes Gebiet mit einer derartigen Vielfalt an Pflanzen- und 
Tierarten. Aber nicht nur aus biologischer Sicht ist der Biosphärenpark besonders interessant. Er dient auch als Wirtschafts
- und Erholungsgebiet für viele Menschen. 

Quelle: ■ http://www.wieninternational.at/de/node/14567 

Kletterpark Bielefeld Johannisberg 
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W u n d e r s a m e  G u t a c h t e n - V e r m e h r u n g  

Woher kommt diese wundersame Gutachten-
Vermehrung? Für die Entscheidung des Gemeinde-
rates lagen nur zwei Gutachten auf:  
 

o Das Verkehrsgutachten (es zeigt auf, dass der 
Parkplatz am Liechtenstein am Wochenende jetzt 
schon vollgeparkt ist) und  
 

o das Gutachten eines Vogelkundlers, der sich 
hauptsächlich auf vier Vogelarten konzentriert! 
 

Wir fragen uns: Wieso hat die ÖVP ein solches        
Interesse an diesem Kletterpark, dass sie das Gut-

achten eines einzigen Ornithologen gleich in eine 
Reihe von Expertisen verwandelt?  
 

Und warum werden die anderen Tiere kaum oder gar 
nicht erwähnt? 
 

Und wieso behaupten die GRÜNEN, es würden keine 
Bäume gefällt werden? Wo doch in den Einreich-
unterlagen festgehalten ist, dass Einzelbäume 
„nach dringender Notwendigkeit“(?) entfernt werden 
und dass der Unterwuchs „abschnittsweise zu ro-
den“ ist! 

Die ÖVP veröffentlichte: „Durch ein ornithologisches Gutachten, durch ein Baumgutachten, ein Verkehrsgut-
achten und durch ein Naturverträglichkeitsgutachten, die allesamt dem Projekt hundertprozentige Naturver-
träglichkeit bescheinigen, wird auch das große Umweltbewusstsein der regierenden Parteien in Maria Enzers-
dorf zum Ausdruck gebracht. Besonders hervorzuheben ist auch ein Gutachten von Natura 2000, Gebiet Wie-
nerwald Thermenlinie, welches wohl die strengsten Naturschutzrichtlinien zur Anwendung bringt …“   

Als Maßnahmen für unsere jungen Mitbürgerinnen und Mitbürger haben wir AKTIVE 
im Gemeinderat beantragt, deren Besuch von Sport- und Freizeitanlagen              
(z.B.: Schwimmbäder, Eislaufplätze, Kletterwände und -hallen, Skateboard-Plätze,...) 
auch in den umliegenden Gemeinden zu fördern und finanziell zu unterstützen! 

Geplante Lage des 23.000 m² großen Areals  
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I n i t i a t i v - A n t r a g  a u f  V o l k s b e f r a g u n g  
an den Gemeinderat der Marktgemeinde Maria Enzersdorf - gemäß § 16 der NÖ Gemeindeordnung 

Parteiunabhängige AKTIVE Gemeinderatsfraktion 2344 Maria Enzersdorf, Wienerbruckstraße 59  
P.b.b.  GZ  02Z033726  Verlagspostamt: Mödling DVR: 0748049  ZVR: 211542440 

 

Die Unterzeichneten unterstützen die Anordnung einer Volksbefragung mit 
folgendem Wortlaut: „Sind Sie für die Errichtung einer Kletter-Anlage („Wald-
hochseilgarten“) im Landschaftsschutzgebiet des Naturparks Liechtenstein?“ 

Vor- und Familien-Name:  Straße / Haus- (und Türnummer) 
in 2344 Maria Enzersdorf:  

Unterschrift:  

 

1) ..................................................................................................................................................................................... 

 

2) ..................................................................................................................................................................................... 

 

3) ..................................................................................................................................................................................... 

 

4) ..................................................................................................................................................................................... 

Bitte ausfüllen, unterschreiben und senden an / einwerfen bei (alle in Maria Enzersdorf): 

Dr. Fritz Otti Stojanstraße 9 Ing. Hubert Mußmann Riemerschmidgasse 18a 

Doris Schirasi-Fard Heugasse 4/1 Mag. Erika. Orgler Wienerbruckstraße 59 

Gerhard Soural Im Rebengrund 12 Andreas Stöhr Thurnbergstraße 47 

Gabriele Höbart Waldgasse 1 Franz Jedlicka Im Obstgarten 1/2 

Beim Heurigen Hanl  -  Josef Leeb-Gasse 6 
 

und im Klienten-Postkasten der Steuerberatungs-Kanzlei Heissenberger  -  Wienerbruckstraße 97 

  1. Zustellungsbevollmächtigter: Andreas Stöhr  2344 Maria Enzersdorf, Thurnbergstraße 47 
2. Zustellungsbevollmächtigter: Dr. Fritz Otti  2344 Maria Enzersdorf, Stojanstraße 9 

I M P R E S S U M  

w w w . a k t i v e . a t  

E r s t e  V o r a r b e i t e n  
 
Die schönsten und kräftigsten Bäu-
me wurden bereits markiert. 
Sie werden ihrer unteren Äste be-
raubt, Klettergeräte dort montiert. 
Bild links ein derartig gekennzeichne-
ter Baum.  
 

Im Bild rechts sehen wir das noch 
unberührte Unterholz, Grundlage für 
vielfältige Flora und Fauna. 


